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Antrag Drucksache Nr.: 01434/2025 der SPD-Fraktion       
Betreff: Segregationsmindernde Maßnahmen bei Erweiterung einer Gemeinschaftsunterkunft im 
Stadtteil Mueßer Holz 
 
Beschlussvorschlag: 

1. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, ein Konzept zu entwickeln, um in Schwerin den 
Segregations- bzw. Dissimilaritätsindex zu senken.  
 

 
 
Das Konzept ist im 3. Quartal 2025 der Stadtvertretung vorzulegen. 
 
2. Zur Kompensation der mit der Erweiterung einer Gemeinschaftsunterkunft im Mueßer Holz 
verbundenen Probleme wird der Oberbürgermeister zudem beauftragt, Maßnahmen zu ergreifen, um 
den dort durch die Segregation seit Jahren bereits bestehenden und sich nun verschärfenden 
Herausforderungen zu begegnen. Bei der Erarbeitung eines Maßnahmeplanes sind alle einschlägigen 
Fördermöglichkeiten des Landes und des Bundes sowie alle die Situation verbessernden bundes- und 
landesgesetzlichen Möglichkeiten auszuschöpfen.  
 
Darüber hinaus wird der Oberbürgermeister beauftragt, sich beim Bildungsministerium für eine 
verbesserte personelle Ausstattung der örtlich zuständigen Schulen, die den besonderen Bedarfen der 
Schülerinnen und Schüler im Mueßer Holz sowie den Themen Nachhaltigkeits- und Demokratiebildung 
gerecht wird, einzusetzen. 
 
Über die ergriffenen Maßnahmen ist der Stadtvertretung im Juni 2025 zu berichten. 
 
3. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die Teilnahme der Landeshauptstadt Schwerin an der 
Innerstädtischen Raumbeobachtung des Bundesinstituts für Bau-, Stadt- und Raumforschung zu 
organisieren. 
 
 
 
 
Aufgrund des vorstehenden Beschlussvorschlags nimmt die Verwaltung hierzu Stellung: 

1. Rechtliche Bewertung (u.a. Prüfung der Zulässigkeit; ggf. Abweichung von bisherigen 
Beschlüssen der Stadtvertretung) 

Aufgabenbereich: Eigener Wirkungskreis      

Der Antrag ist zulässig. 
 
2. Prüfung der finanziellen Auswirkungen 

Art der Aufgabe: -      

Kostendeckungsvorschlag entsprechend § 31 (2) S. 2 KV: Nicht erforderlich. 
 
Einschätzung zu voraussichtlich entstehenden Kosten (Sachkosten, Personalkosten): 

      
 



3. Empfehlung zum weiteren Verfahren 

Zustimmung  
 
zu 1) Segregation bezeichnet die räumlich ungleiche Verteilung der Bevölkerung nach demografischen, 
sozialen oder ethnischen Merkmalen. Der Antrag der SPD-Fraktion zielt aus Sicht der Verwaltung 
darauf ab, das "Handlungsprogramm Mueßer Holz", das 2020 vom Sozialdezernenten Andreas Ruhl 
vorgelegt wurde fortzuschreiben. 
 
zu 2) Der Oberbürgermeister steht in regelmäßigem Kontakt mit der Landesregierung und weist auch 
stets auf die notwendige Zahl und Güte von Lehrenden an den Schulen hin. Wünschenswert ist, dass 
alle Abgeordnenten des Landtages aus Schwerin entsprechende Anträge im Landtag stellen. 
 
zu 3) Das System der Innerstädtischen Raumbeobachtung (ISR) des Bundesinstituts für Bau-, Stadt- 
und Raumforschung (BBSR) ist ein Monitoring-System, das räumliche Entwicklungen innerhalb von 
Städten analysiert. Es dient dazu, kleinräumige Unterschiede und Entwicklungen in den Städten 
Deutschlands besser zu verstehen und datenbasiert zu bewerten. Das BBSR wertet aber im 
Wesentlichen amtliche Statistiken der Länder und der jeweiligen Gemeinden aus. Der zuständige 
Fachdienst wird beim BBSR nachfragen, ob eine projektbezogene Kooperation möglich ist 
 
 
 
 
Dr. Rico Badenschier 


